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   

Ein  Tag sagts  dem  andern  an ,  durch  d ie  N acht  wi rd ’s  kundgetan ,  
a l l en Sprachen w i rd ’s  bekannt ,  Got ts  Lob  geht  durch a l le  Land.  
 
Schön geht  au f  d ie  l iebe  Sonn ,  b r i nge t  der  W el t  Freud und W onn,  
Got tes  e ingeborner  Sohn k ommt  her f ür  aus  se inem  Thron.  
 
Er  geht  aus  der  Kammer  se in,  dem  kön´g l i chen  Saa l  so  re in ,  
Got t  von  Ar t  und Mensch e in  He ld se in  W eg er  zu  l au fen  e i l t .  
 
Se in Lauf  kam vom  Vater  her  und  geht  we i te r  zum  Vater ,  
f ähr t  h inunter  zu  der  Hö l l  und  w ieder  zu  Got tes  S tuh l .  
 
Her r ,  de in  W or t  uns  re ich l ich lehr t  und  m i t  g roßem  Lohn verehr t ,  
so  w i r  nun a ls  t reue Knecht  in  de iner  Furch t  b le iben rech t .  


